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Von: "Thomas Fink" <Thomas.Fink@lwl.org>
An: <jugendaemter@list.lwl.org>
Datum: 01.07.2009 16:21
Betreff: [Jugendaemter] Info-Mail 001/2009 - UTeilnahmeDatVO
Anlagen: Meldeverfahren_Vorsorgeuntersuchungen.pdf; Part.002

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dieser Mail möchten wir Ihnen erstmalig aktuelle Informationen zum
Stand der "UTeilnahmeDatVO" zur Verfügung stellen. In dieser Mail finden
Sie...

a) Informationen zum geplanten Start
b) Links
c) Abfrage zum Stand der örtlichen Planung/Umsetzung

Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich zur Verfügung. 

Achtung! Beim LWL-Landesjugendamt Westfalen wird ein landesweiter
Mailverteiler gepflegt, der die verantwortlichen bzw. zuständigen
Fachkräfte in den Jugendämtern über aktuelle Entwicklungen
informiert. Bitte melden Sie sich bei Interesse unter dem folgenden Link
an:
http://www.lwl.org/LWL/Jugend/Landesjugendamt/LJA/erzhilf/Familie/kinderschutz/Material_KS/1239885768/1241589035/

-------------------------------------------------------
a) Informationen zum geplanten Start

Aus dem beigefügten Schreiben des Städtetag NRW geht hervor, dass die
örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe zum 01. September 2009
mit den ersten Namenslisten des LIGA rechnen können. Aktuell
werden/wurden die Ärztinnen und Ärzte mit den Starter-Packeten
ausgestattet. Damit treffen nun nach und nach die Daten der untersuchten
Kinder beim LIGA ein. Nach dem Datenabgleich gemäß UTeilnahmeDatVO
werden die Erinnerungsschreiben an die "säumigen" Eltern ab ca. Anfang
August vom LIGA verschickt. Damit haben die örtlichen Träger der
öffentlichen Jugendhilfe noch gut zwei Monate Zeit die entsprechenden
(organisatorischen) Vorbereitungen zu treffen.

-------------------------------------------------------
b) Links

Mit den folgenden Links möchten wir Sie über Aktivitäten der
Jugendämter in NRW informieren. Sie finden eine kleine Auswahl zum
Thema "Presse-/Öffentlichkeitsarbeit" und einige "JHA-Vorlagen".

Pressearbeit Kreis Paderborn:
http://www.kreis-paderborn.de/wDeutsch/aktuelles/archiv/2009-04/2009_04_17_43282323_meldung.shtml
Pressearbeit Kreis Gütersloh:
http://www5.kreis-guetersloh.de/110/sr_seiten/artikel/2009_05_29_U-Untersuchung.php
Pressearbeit Stadt Gütersloh:
http://www.gueterslohtv.de/index.html?sfid=9&sid=1&sfinc=html_out&subfid=7&subid=12&subfinc=text_out3&blocknr=2&subla
yer=1&newsid=5578&nextnews=0
JHA-Mitteilung der Stadt Löhne:
http://rz.loehne.de/sdoffice/pdfdocs/T22727.pdf  
JHA-Beratungsvorlage der Stadt Meerbusch:
https://www.meerbusch.de/C1256CBC0039A95D/0/8E7ADAEE4A9703E9C12575D0002BF107/$file/BV%20TOP%207.pdf?op
en
JHA-Bericht der Stadt Lüdenscheid:
http://buergerinfo.luedenscheid.de/sessionbi/vo0050.asp?__kvonr=1985&voselect=1640
JHA-Beschlussvorlage der Stadt Düsseldorf:
http://www.duesseldorf.de/pvrat/vorlagen/51-126-2008.pdf

-------------------------------------------------------
c) Abfrage zum Stand der örtlichen Planung/Umsetzung

Von einigen Jugendämtern haben wir zwischenzeitlich eine Rückmeldung
zum Stand der örtlichen Planung/Umsetzung erhalten. Wir möchten die
Gelegenheit nutzen um etwas "geordneter" nach dem örtlichen Planungs-
und Vorbereitungsstand zu fragen:
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1. An welcher Stelle (innerhalb / außerhalb der Jugendhilfe) erfolgt
bei Ihnen die organisatorische Anbindun? 
2. Werden Sie sich bei der inhaltlichen Umsetzung der UTeilnahmeDatVO
an dem Bearbeitungsverfahren der Arbeitshilfe orientieren?
3. Gibt es bei Ihnen bereits Kooperationen und/oder Absprachen mit
anderen Diensten (z.B. Gesundheitsamt, Tageseinrichtungen etc.)
4. Haben Sie bereits die Öffentlichkeit über das Verfahren informiert?
5. Wurde das Thema "UTeilnahmeDatVO" bereits in Ihrem JHA
thematisiert?
6. Wurden zusätzliche personelle Ressourcen zur Verfügung gestellt?

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in den nächsten 14 Tagen kurze
Antworten auf die gestellten Fragen zur Verfügung stellen können. Gerne
informieren wir Sie im Anschluss an die Ergebnisse!

-------------------------------------------------------

Freundliche Grüße aus Münster
i.A.
Thomas Fink & Beate Rotering
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Der LWL im Überblick:

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als
Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für die 8,5 Millionen Menschen
in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 19 Krankenhäuser, 17
Museen und ist einer der größten deutschen Hilfezahler für Menschen mit
Behinderung. Er erfüllt damit Aufgaben im sozialen Bereich, in der
Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die
sinnvollerweise westfalenweit wahrgenommen werden. Die neun kreisfreien
Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind die Mitglieder des LWL. Sie
tragen und finanzieren den Landschaftsverband, den ein Parlament mit 100
Mitgliedern aus den Kommunen kontrolliert.


